
 

Durch Ihr Gebet und Ihre finanzielle Hilfe konnten in diesem Jahr viele verzweifelte Schwangere neue Hoffnung schöpfen und 
deshalb Ja zum Leben sagen. Sie haben tausendfach Angst in Hoffnung, Sorge in Zuversicht und Verzweiflung in grenzenlose 
Liebe verwandelt. Und diese Mamas, die nach hartem Kampf endlich ihr Baby in die Arme schließen können, sehen in diesem 
kleinen Menschen so viel mehr als „nur“ ihr Kind. Sie sehen in ihm – wie die Hirten im Kind von Bethlehem – ihr Glück, ihren 
Frieden und ihre Zukunft. Und sie spüren in sich die Gewissheit, vor dem Schlimmsten bewahrt und errettet worden zu sein. 

 

Dana (37) hat sich mit ihrem früheren Partner jahrelang ein Kind gewünscht, doch dieser Traum 
ist nie in Erfüllung gegangen. Nun wurde sie ganz unverhofft schwanger und steht vor der 
schwersten Entscheidung. Denn auf der einen Seite sieht sie das Wunder, dass sich ihr Kinder-
wunsch endlich doch erfüllt. Aber auf der anderen Seite besteht mit dem Kindesvater keine fes-
te Partnerschaft. Die Vorstellung, ihrem Kind keine intakte Familie bieten zu können, tut ihr sehr 
weh und in diesem Schmerz denkt sie über eine Abtreibung nach. 

Bitte beten Sie: 
dass Dana trotz der Umstände an der Liebe zu ihrem Kind festhält.  

dass der Kindesvater Dana, unabhängig von ihrer Beziehung, unterstützt.  

dass Dana sich an ihren Traum erinnert und sich für ihr Kind entscheiden kann. 

 

Alexandra hat bereits zwei Kinder und wünscht sich sehnlichst ein drittes. Doch ihrem Partner 
zuliebe wollte sie das Gespräch darüber auf eine unbestimmte Zeit verschieben. Jetzt ist sie 
unerwartet schwanger geworden. Sie möchte dieses Kind auf jeden Fall bekommen und kann 
sich eine Abtreibung nicht vorstellen. Aber Alexandras Partner tut sich mit dem Gedanken an 
ein drittes Kind sehr schwer, er möchte eine Abtreibung.   

Bitte beten Sie: 
dass Alexandra gegenüber ihrem Partner stark bleiben kann.   

dass ihr Partner seine ablehnende Haltung aufgibt.    

dass beide ihr drittes Kind in ihrer Familie willkommen heißen.   

 
Sarah (Mitte 30) hat mit ihrem Partner bereits einen Sohn. Zwar war der Wunsch nach einem 
weiteren Kind da, die gesundheitlichen und beruflichen Herausforderungen haben Sarah aber 
bisher diesen Wunsch aufschieben lassen. Sie wollte endlich eine Ausbildung machen, um einen 

Dana: Sie wünscht sich für ihr Kind eine intakte Familie  

Alexandra: Ihr Partner lehnt das Kind ab      

Sarah: Sie hat gesundheitliche und finanzielle Sorgen
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Beruf ausüben zu können, der zu ihr und ihrer gesundheitlichen Situation passt. Die ungeplante 
Schwangerschaft wirft ihre Pläne nun durcheinander. Ihr Herz sagt Ja zu diesem Kind, aber es 
bleiben viele Sorgen. Sarah zweifelt, ob sie das alles finanziell und kräftemäßig schaffen kann.  

Bitte beten Sie: 
dass Sarah und ihr Partner Ermutigung und Unterstützung im Alltag erhalten.   

dass sich Lösungen bezüglich der geplanten Ausbildung finden lassen.    

dass sich beide für das Leben ihres zweiten Kindes entscheiden können.  

 

Mina ist 16 Jahre alt und überraschend schwanger geworden. Trotz ihres jungen Alters möchte 
sie ihr Kind eigentlich bekommen und hat bereits nach Unterstützungsmöglichkeiten gefragt. 
Aber ihre Mutter und auch ihr weiteres Umfeld drängen dazu, dass sie abtreibt. Mina schreibt: 
„Jeder hier ist gegen uns und würde nicht akzeptieren, dass ich das Kind bekomme. Ich werde 
sozusagen gezwungen, abzutreiben.“     

Bitte beten Sie: 
dass Mina sich gegen den Druck ihres Umfeldes zur Wehr setzen kann.  

dass sie sich treu bleibt und mutig für ihr Baby weiterkämpft.  

dass Mina ihr kleines Wunder zur Welt bringen darf. 

 

Pauline (29) ist trotz Pille unverhofft schwanger geworden. Ihr Partner lehnt das Kind entschie-
den ab. Pauline selbst ist hin- und hergerissen. Einerseits kann sie sich vorstellen, das Baby zu 
bekommen. Andererseits befindet sie sich wegen eines Kindheitstraumas in psychologischer 
Behandlung und hat Sorge, mit einem Kind überfordert zu sein. Deshalb zieht sie schweren 
Herzens eine Abtreibung in Erwägung.   

Bitte beten Sie: 
dass Pauline psychologische Unterstützung erhält, die ihr guttut und Ermutigung schenkt. 

dass ihr Partner für sie zu einer weiteren Stütze wird und ihr gemeinsames Kind annimmt. 

dass sich beide mutig für das „Abenteuer Leben“ entscheiden können.    

Mit dankbaren Grüßen für Ihre treuen Gebete 
Ihr  

Dr. Markus Arnold

Mina: Ihr Umfeld drängt sie zur Abtreibung 

Pauline: Sie fürchtet, überfordert zu sein
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„Ich verkünde Euch eine große Freude: Heute ist Euch der Retter geboren“ (Lk 2,10f).


